Das geheimnisvolle Wirtshaus

Effekt:
Auf vier Zimmer eines Wirtshauses werden die vier Asse, die vier Damen, die vier Könige und die vier Buben verteilt. In jedes "Bett" (das sind die Asse) kommt ein Bube, eine Dame und dann ein König. Nachdem die Kartenpäckchen (die "Betten") vereinigt und durcheinandergebracht wurden, werden sie erneut ausgeteilt. Plötzlich ist die "Moral" wieder hergestellt: In einem Bett liegen die vier Damen, im nächsten die vier Buben, ja sogar die Betten (Asse) sind voneineander getrennt.

Vorführung:

Das Kunststück funktioniert "vollautomatisch": Der Zauberer sucht zunächst die vier obersten Kartenwerte (Asse) heraus, dann die vier Buben, die vier Damen und die vier Könige und beginnt mit seinem Vortrag:

Es war vor langer Zeit, als die Leute noch zu Fuß, mit der Postkutsche oder die ganz Reichen mit Privatkutschen reisten. Da klopfte es plötzlich eines Nachts bei einem Wirt, der seine Herberge mitten im Wald hatte, an die Tür und vier müde Handwerksburschen baten um ein Nachtquartier. "Das trifft sich gut", sagte der Wirt, ich habe genau vier Zimmer mit je einem Bett. Und so legten sich die vier Handwerksburschen sofort schlafen.

Der Kartenkünstler legt die vier Buben als Quadrat angeordnet im Abstand von ca. 20 cm mit der Bildseite nach oben auf den Tisch auf die vier Asse (Betten)

"Schon nach kurzer Zeit klopft es erneut: Die Postkutsche mit vier vornehmen Damen ist angekommen. Es tut mir leid, sagte der Wirt, ich habe nur vier Zimmer und die Betten sind schon belegt. Aber es sind sehr große Betten, und wenn die Damen keinen Anstoß nehmen und sehr leise sind, so können sie sich zu den Handwerksburschen dazu legen. Es sind ehrliche Handwerksgesellen auf der Wanderschaft. Da brauchen Sie keine Angst zu haben, meine Damen. - Und da die Damen keine Angst hatten, legten sie sich zu den schlafenden Handwerksburschen." - Der Zauberer legt auf jeden Buben eine Dame. "Dann wurde es noch toller: Vier Fürsten hatten sich auf der Jagd verirrt und kamen völlig übermüdet und schon etwas angetrunken ins Wirtshaus und baten um Nachtquartier, weil sie sich in ihrem Zustand nicht nach Hause trauten.. Gewitzt wie der Wirt war, verteilte er sie ebenfalls auf die vier Betten. Der Zauberer legt auf jeden Stoß einen König. In der Nacht hörte der Wirt auf dem Flur der Gästezimmer dauernd Geräusche, Türen klappten auf und wieder zu, dauernd gingen irgendwelche Leute über den Gang, und ständig waren die Gäste in Bewegung. Kein Wunder, es gab nur eine Toilette im Haus." Mit diesen Worten sammelt der Magier die vier Kartenpäckchen ein, in beliebiger Reihenfolge. Dann kann er, um die Bewegung auf dem Flur zu demonstrieren, das Gesamtpäckchen (Rückseite immer nach oben) beliebig oft abheben lassen. Der Zauberer fährt anschließend fort:

"Am frühen Morgen war alles wieder still, und alle Gäste schliefen ruhig in ihren Betten." Mit diesen Worten werden die vier "Betten" zu vier Karten gebildet (Rückseite nach oben), indem zuerst auf jeden Platz eine Karte kommt: die oberste Karte auf Platz 1, die zweite auf Platz 2 usw. die fünfte wieder auf Platz 1 (wie beim Kartengeben). "Plötzlich klopft es an die Tür: 'Aufmachen, Polizei! Sie, Herr Wirt, haben gegen das Gesetz verstoßen und Angehörige verschiedener Stände zusammen ins Bett gelegt!' Der Polizist läuft sofort zum ersten Gästezimmer, und was musste er sehen: Im Bett lagen die vier Damen, im nächsten Bett die vier Buben im nächsten die vier Fürsten usw. und der unschuldige Wirt staunt genauso wie Sie, meine sehr verehrten Zuschauer!"

